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Nachruf auf Manfred Bisanz 

Von Personen 

 
 

Dieser Ausgabe liegen ein (gelbes) Abstimmungsblatt und ein adressierter 

Rücksende-Umschlag bei. Näheres dazu finden Sie auf Seite 3. 

Die nächste Ausgabe der ea nachrichten wird im Sommer 2021 erscheinen. Wir bitten 

unsere Leser um Verständnis für die nicht genau planbare Erscheinungsweise. 

  

n a c h r i c h t e n 
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Zum Geleit 

 

Liebe EA-Mitglieder in Württemberg,  

wie schon in unserem Rundbrief zu Weihnachten angekündigt kommt nun zum Frühjahr eine 

neue Ausgabe der ea nachrichten. Wie Sie sehen können, gibt es die eine oder andere 

Aktivität, die wir hoffentlich wie geplant durchführen können. Anderes wieder muss noch 

warten wie zum Beispiel manche regionale Treffen. Und auch sonst ist ja derzeit unsere 

Geduld ziemlich gefordert. 

Auch Ihre Aufmerksamkeit ist in einer besonderen Weise gefordert durch ein 

Verfahren einer schriftlichen Abstimmung, mit der die nötigen Beschlüsse einer 

Mitgliederversammlung gefasst werden sollen, die wir letztes Jahr ausfallen lassen 

mussten. Auch wenn die Beschlüsse eher eine Formsache sind, bitten wir Sie doch 

sehr um eine Rücksendung des beigelegten gelben Abstimmungsblatts. Alles Nötige 

zu diesem Thema finden Sie unten zusammengefasst. 

Nun wünschen wir Ihnen eine interessante Lektüre. 

Mit allen guten Wünschen und herzlichem Gruß 

im Namen des Vorstands: Johannes Dürr   

 

Hinweis zum Abstimmungsblatt 

Liebe Mitglieder, 

im Umschlag mit den Ihnen zugesandten ea-Nachrichten finden Sie auch einen 

Briefumschlag, adressiert an die Vorsitzende Cordula Rensch sowie ein gelbes 

Abstimmungsblatt zur Mitgliederversammlung 2020. 

Im Interesse des Erhalts unserer Gemeinnützigkeit müssen dem Finanzamt alle drei Jahre 

bestimmte Unterlagen, Berichte und Protokolle zur Verfügung gestellt werden. Dazu gehören 

auch die Beschlüsse, die Sie auf dem Abstimmungsblatt finden. Aufgrund einer Sonder-

regelung zur Coronazeit können diese Beschlüsse auch im schriftlichen Verfahren gefasst 

werden. Diese sollen nun dem Finanzamt nachgereicht werden. Zur Gültigkeit müssen 

jedoch mindestens 50 Prozent der Mitglieder abstimmen. 

Darum sind wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie das beiliegende gelbe Abstimmungs-

blatt ausfüllen und in dem beigelegten Umschlag an die Vorsitzende Cordula Rensch 

schicken bis spätestens 16. April. 

Der Vorstand 
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Bericht des Vorstands der EA Württemberg 

im schriftlichen Verfahren anstelle einer für Oktober 2020 vorgesehenen 

Mitgliederversammlung zur Vorlage an die Mitglieder im März 2021 

Liebe Mitglieder, 

beim Ausblick bei der letzten Mitgliederversammlung am 23. Oktober 2019 hatten wir Ihnen 

noch 9 geplante Projekte in Aussicht gestellt, dazu "Regionaltreffen wie gewohnt". Doch ab 

Mitte März 2020 war dann nichts mehr wie gewohnt. Angefangen mit einer Mitglieder-

versammlung zu gewohnter Zeit im Herbst. Bei einer Video-Konferenz von Vorstand und 

Beirat am 24. Juni wurde beschlossen: Wir vertagen die Versammlung auf das 1. Quartal 

2021 und holen dabei die nötigen Berichte für die zurückliegende Zeit und Beschlüsse für 

das Rechnungsjahr 2019 nach. Aber inzwischen hat sich erwiesen, dass die Voraussetz-

ungen für eine Präsenzveranstaltung auch jetzt noch nicht gegeben sind und wir darum die 

nötigen Regularien in Form eines schriftlichen Verfahrens umsetzen müssen – dazu finden 

Sie auf der vorigen Seite die nötigen Angaben. 

Immerhin konnten wir bis Anfang März 2020 noch ein interessantes und lohnendes Pro-

gramm durchführen: Die Herbsttagung 2019 in Löwenstein, den Hochschuldialog am 18. 

Januar und die Theologischen Tage in Göttelfingen Anfang März – ausführliche Berichte 

darüber konnten Sie in den ea nachrichten finden. Aber schon in Göttelfingen war abzu-

sehen, dass weitere Planungen der Pandemie zum Opfer fallen würden. Einzige gewichtige 

Ausnahme war die von Winfried Dressler hervorragend organisierte Herbstwanderung vom 

2.-4. Oktober 2020, über die Sie in den evangelischen aspekten vom November 2020 auf 

Seite 46/47 einen Bericht von Elke Münster finden. Auch die regionalen Treffen in Stuttgart, 

Ulm und Tübingen mussten zum großen Teil ausfallen bzw. in eingeschränkter Form statt-

finden. Desgleichen mussten die Reisen in die Provence und nach Griechenland verschoben 

werden. 

Wir denken, dass in unserem Verband der persönliche Austausch ein ganz wesentliches 

Merkmal ist und hoffen sehr, dass die Voraussetzungen dafür im Lauf des Jahres 2021 

wieder gegeben sind. Natürlich gab es auch schriftlichen und telefonischen Austausch, und 

allenthalben werden nun die Vorzüge der digitalen Kommunikation herausgestellt. Dazu hat 

der Bundesverband einige Anstrengungen unternommen; Hinweise auf digitale Veranstaltun-

gen sind auf der Homepage zu finden. Wir haben diese Möglichkeiten auch im Beirat erfolg-

reich genutzt. Zur Klausur von Vorstand und Beirat konnten wir uns am 25. und 26. Januar 

2020 allerdings noch vor Ort in Herrenberg treffen. Inhaltlicher Schwerpunkt war ein umfang-

reicher Beitrag von Beiratsmitglied Winfried Dressler zum gesellschaftlichen Wandel durch 

Informationstechnologien wie z. B. künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen. Damit 

lassen sich Erkenntnis- und Handlungsmöglichkeiten erweitern. Wie davon die EAiD 

profitieren könnte, sollte bei einer Fortsetzung besprochen werden. Dazu ist es leider noch 

nicht gekommen: Die für Januar 2021 vorgesehene Klausur von Vorstand und Beirat musste 

ausfallen. Dafür gelang es wenigstens, weitere Videokonferenzen am 20.10.2020 und 

16.01.2021 zu organisieren, und der Vorstand hielt bereits am 20.04.2020 eine 

Telefonkonferenz ab. 

Auch auf Bundesebene mussten seit März 2020 alle Präsenzveranstaltungen ausfallen. 

Statt der Konferenz der Landesvorsitzenden gab es zwischen Juli 2020 und Januar 2021 

drei Videokonferenzen. Die Beschlüsse einer Delegiertenversammlung 2020 wurden im 

September im schriftlichen Verfahren gefasst – u.a. wurden Christof Bartelt und Winfried 

Dressler aus unserem Landesverband als Rechnungsprüfer bestellt. Erstmals wurden auch 

sogenannte Gebietsbeauftragte bestellt, da sich die Landesverbände Niedersachsen und 

Nordwest aufgelöst hatten. Die Beauftragten vertreten die verbliebenen Mitglieder, die jetzt 

direkt bei der EAiD Mitglied sind. Nun ist zu hoffen, dass die Delegiertenkonferenz, von April 

auf 09.-11. Juli verschoben, tatsächlich stattfinden kann. Nicht zuletzt berichten dort die 

bundesweiten Arbeitskreise. Die Arbeitskreise Israel und Palästina sowie Nachhaltigkeit und 
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soziale Gerechtigkeit werden dabei Positionspapiere vorlegen. Und sehr empfohlen sei 

Ihnen ein Blick auf die interessanten Beiträge des Arbeitskreises Glaube und Naturwissen-

schaft auf der Homepage des Bundesverbandes ev-akademiker.de 

Wie soll es nun weitergehen? 

Nächste Veranstaltung ist die Regionaltagung der süddeutschen Landesverbände in 

Heilsbronn, die hier auf Seite 12 angekündigt ist, und auf Seite 11 finden Sie die 

Ankündigung der Herbstwanderung dieser Verbände in Freiburg. Unsere ganz große 

Hoffnung ist dann, dass wir am 6. September 2021 eine Mitgliederversammlung in Stuttgart 

durchführen können. Dabei stehen auch Wahlen für Vorstand und Beirat an. Näheres wird in 

den nächsten ea nachrichten zu lesen sein. Dann folgt ab 16. September die auf Seite 11 

angekündigte Reise unter Leitung von Margot Gilch. Und schließlich soll die Löwensteiner 

Tagung vom 29.10. bis 01.11.2021 krönender Abschluss des Jahres sein. Arbeitstitel wie für 

2020 vorgesehen: "Wo sind die wirkmächtigen Propheten heute? Wahrhaftigkeit angesichts 

von Rechtsextremismus, Klimakatastrophe, Mikroplastikepidemie". Auch hier werden Sie in 

der nächsten Nummer der ea nachrichten Näheres finden. Wie es mit den Regionaltreffen 

weitergeht, darüber wird der Teilnehmerstamm direkt benachrichtigt bzw. es wird auf der 

Homepage des Landesverbandes www.ea-wuerttemberg.de informiert. 

Und wie wird es überhaupt mit der EA weitergehen? Sieht man nur auf die Zahlen, so könnte 

man skeptisch sein: Auf Bundesebene gibt es laut neuester Mitgliederliste noch 810 Mitglie-

der, davon in unserem mit Abstand größten Landesverband 182 Mitglieder. Erfreulich ist je-

doch, dass immer noch viele an unseren Veranstaltungen teilnahmen und dabei wichtige und 

spannende Themen besprochen wurden. Und immerhin gab es in den letzten 5 Jahren auch 

15 Eintritte in den Landesverband. Wir werden also kleiner, aber nicht unfeiner. Und wenn 

man sich endlich wieder vor Ort treffen kann, wird dies uns allen sicher einigen Auftrieb 

geben. 

Johannes Dürr und Cordula Rensch 
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Bericht des Schatzmeisters für 2019 
 

Finanziell gesehen war 2019 ein ganz normales Jahr. Alle Einzeldarstellungen zu Einnah- 

men/Ausgaben, Vermögen und die Planzahlen 2020/2021 finden Sie anschließend nach 

diesem Überblick. Bei Fragen und Anregungen können Sie mich gerne anrufen (07071 760 

720) oder eine e-Mail schicken an ea@moser-pe.de 

Einige Details möchte ich Ihrer Aufmerksamkeit empfehlen: 

Einnahmen und Ausgaben (siehe Seite 7) 

Die Einnahmen speisen sich vor allem aus unserem LV-Anteil an den Mitgliedsbeiträgen 

und aus konstant nennenswerten Erträgen aus Kapitalanlagen; damit finanzieren wir ca. 

50% unserer Ausgaben. Die andere Hälfte entnehmen wir dem Vermögen bis zu einer 

Grenze von jährlich 20.000 €.  

Die Ausgaben von 21.000 € halten sich im Rahmen der Planansätze und der Erfahrungen 

der Vorjahre; einen Schwerpunkt bilden unsere Veranstaltungen Göttelfingen und Löwen-

stein. Ein weiteres Schwergewicht ist das Spektrum an Beratung für Studierende in Tübin-

gen; wir unterstützen seit langem die psychotherapeutische Beratungsstelle der ESG, aber 

auch die Beratung suizidgefährdeter junger Menschen per e-Mail (bei YLL Youth Life Line), 

sowie die Qualifizierung von Ehrenamtlichen einer studentischen Selbsthilfe, die sich am 

"Zuhörtelefon" der Sorgen von Kommilitonen annimmt ("Nightline"). 

Lobenswert sind die geringen Ausgaben für Vorstandstätigkeiten; wir haben derzeit vermut-

lich den sparsamsten Vorstand aller Zeiten! 

Im Bereich von Projektförderung und Publikationen ist noch genügend Raum. Der Vor-

stand ist für Anregungen und Ideen dankbar. 

Vermögen (siehe Seite 8) 

Unter dem Strich ist das Verbandsvermögen um 3.000 € gewachsen, weil der Wert unserer 

Anlagen gestiegen ist. Leider konnte ich als Schatzmeister das Ziel, Vermögen abzubauen, 

nicht erreichen (Scherz!). 

Unsere Anlagepolitik hat sich nicht verändert; wir sind sowohl langfristig (in Genossen-

schaftsanteilen) als auch kurzfristig (in Fonds mit Schwerpunkt „Nachhaltigkeit“) engagiert. 

Wir unterstützen die Arbeit von Oikocredit, die sinnvolle Entwicklungsarbeit leisten, z. B. 

durch Mikrokredite. Seit über vier Jahrzehnten setzt sich diese Organisation durch Finanzie-

rungen in den Bereichen inklusives Finanzwesen, Landwirtschaft und erneuerbare Energien 

für nachhaltige Entwicklung ein. 

Wir sind seit längerem bei 2 Banken in den Kreis der Gesellschafter eingetreten: Die Evan-

gelische Bank (früher EKK) und die GLS-Bank sind beide wertorientiert und versuchen, mit 

ihren Geschäften unsere Welt ein wenig besser zu machen. Durch unseren Beitrag zum 

Eigenkapital können deutlich mehr Kredite für innovative Projekte ausgereicht werden. 

Wer sich tiefergehend informieren möchte, nutze bitte die folgenden Links 

Evang. Bank: https://www.eb.de/institutionen_cf.html 

GLS-Bank: https://www.eb.de/institutionen_cf.html 

Oikocredit: https://www.oikocredit.de/ueber-uns 

 

  

 

  

mailto:ea@moser-pe.de
https://www.eb.de/institutionen_cf.html
https://www.eb.de/institutionen_cf.html
https://www.oikocredit.de/ueber-uns
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EA LV Württ. 

Finanzstatus LV Württ. 31.12.19       

Stand 07.20         
          

Text   Ist 19 Plan 19 Ist 18 

          
Beiträge Mitglieder   5.361,00 5.300,00 5.804,00 

Beiträge zu BR, MV, JE   325,00 500,00 325,00 

Spenden Projekte   115,20 400,00 231,00 

Spenden LV allg.   130,00 100,00 130,00 

Kapitalerträge   3.567,98 3.800,00 3.854,59 

          
Summe Einnahmen   9.499,18 10.100,00 10.344,59 

          
Projekte         
Preisgeld EH Master-Arb.   500,00 500,00 300,00 

Studienreise Studierende   0,00 1.000,00 1.500,00 

Nightline TÜ   1.113,99 1.000,00 2.303,00 

Psych. Beratung TÜ   6.030,00 4.000,00 3.260,00 

Projekte / Unterstützung allg.   0,00 2.000,00 651,00 

Hochschuldialog 2020   318,71 0,00 0,00 

          
Regionalgruppen   232,97 750,00 710,00 

Tagung Löwenstein   5.617,92 5.500,00 4.017,00 

Tagung Göttelfingen   810,55 1.100,00 838,00 

Reisen, Ausflüge   0,00 0,00   
          
YLL Spende   0,00 1.500,00 0,00 

Mitgliedschaften   390,00 400,00 390,00 

KiTag u.ä. Aktivitäten BV   0,00 350,00 0,00 

          
Öffentlichkeitsarbeit         
- EA-Nachrichten, www, sonst. 2.098,72 2.500,00 2.014,00 

          
MV, JE   286,00 800,00 529,00 

Beirat   2.380,10 2.000,00 2.000,00 

Geschäftsführung   564,55 800,00 642,00 

Gremien BV   387,39 1.000,00 887,00 

Gebühren Geldverkehr VV   116,10 350,00 342,88 

          
          
Summe Ausgaben   20.847,00 25.550,00 20.383,88 

          
Einn. - Ausgaben   -11.347,82 -15.450,00 -10.039,29 

 

LSch Andreas Moser 

Bericht Juli 2020 Rechnungsprüfer Winfried Dressler  
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EA LV Württ. 
 

LSch Andreas Moser 

Bericht Juli 2020 

 

  

Freistellung des Finanzamts 
Der Schatzmeister informiert 

 

Das Finanzamt hat mit Bescheid vom 15.12.2020 unseren Landesverband von der Körper-

schafts- und Gewerbesteuer befreit. Wir sind dadurch weiterhin berechtigt, Spendenbeschei-

nigungen auszustellen, sowohl für Mitgliedsbeiträge als auch für Spenden.  

Um solche Zuwendungen bei der Steuererklärung geltend zu machen, genügt es, den Konto-

auszug vorzulegen, wo die Abbuchung oder Überweisung bestätigt wird. Das gilt für Beträge 

bis 300 €.  

Wer höhere Beiträge oder Spenden bezahlt hat, kann beim Schatzmeister gern eine 

Bescheinigung anfordern; Mail an ea@moser-pe.de genügt.  

 

 

 

 

Finanzstatus LV Württ. 31.12.19       
Stand 07.20         

            
Übersicht 
Finanzanlagen 

        
            
Institut Anlageform Titel Wert 

31.12.19 
Wert 

31.12.18 
Veränd.  

      31.12.19 31.12.18   
EB Kontokorrent   3.155,17 6.848,19 -3.693,02 
EAiD lfd. Konto bei 

BV 
  625,05 554,54 70,51 

   BV         

            
GLS Sparbuch 

3mon. 
  44,61 44,61 0,00 

            
EB Fonds CR40 Balance 10.316,80 22.921,60 -12.604,80 
EB Fonds Instit. Europ. Real 

Estate 
28.650,17 28.650,17 0,00 

EB Fonds Bouwfonds Europ. 79.951,50 68.032,15 11.919,35 
EB Fonds Sustainable Assets 56.519,01 52.109,83 4.409,18 
EB Fonds KCD Union nachh. 

Mix 
37.681,18 34.716,04 2.965,14 

            
Oikocre
dit 

Anteile Förderkreis 34.659,63 34.659,63 0,00 
EB Anteile Genossenschaft 2.600,00 2.600,00 0,00 
GLS Anteile Genossenschaft 15.000,00 15.000,00 0,00 

            

            
Summen total   269.203,12 266.136,76 3.066,36 

            

mailto:ea@moser-pe.de
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MV 20 Plan 20/21 LSch Andreas Moser 

 

 

 

 

 

Detailplanung 2020 - 2022         
für Mitgliederversammlung 2020 -- ohne Corona       
              

Text     Info:Plan 19 Plan 20 Plan 21 Eckwerte 22 

              
Beiträge Mitglieder   5.300,00 5.100,00 5.000,00 5.000,00 

Beiträge zu Veranstaltungen   500,00 500,00 400,00 300,00 

Spenden Projekte   400,00 300,00 300,00 200,00 

Spenden LV allg.   100,00 100,00 100,00 100,00 

Kapitalerträge   3.800,00 4.000,00 3.600,00 3.600,00 

            
Summe Einnahmen   10.100,00 10.000,00 9.400,00 9.200,00 

              
Projekte             
Preisgeld Ev.Hochsch. Masterarbeit 500,00 0,00 0,00 0,00 
Studienreise Studierende   1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

Nightline TÜ   1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.500,00 

Psych. Beratung TÜ   4.000,00 3.600,00 3.300,00 3.300,00 

Projekte / Unterstützung allg. 2.000,00 2.000,00 2.000,00 1.500,00 

Hochschuldialog TÜ     1.000,00 0,00   
            
Regionalgruppen   750,00 800,00 800,00 800,00 

Tagung Löwenstein   5.500,00 5.800,00 6.000,00 6.000,00 

Tagung Göttelfingen   1.100,00 1.100,00 1.200,00 1.200,00 

Reisen, Ausflüge     400,00 300,00 300,00 

            
Youth Life Line Spende   1.500,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

Mitgliedschaften   400,00 400,00 400,00 400,00 

KiTag u.ä. Aktivitäten BundesVerbd. 350,00 300,00 300,00 300,00 

            
Öffentlichkeitsarbeit           
- EA-Nachrichten, www, sonst. 2.500,00 2.500,00 2.500,00 2.500,00 

            
Mitgl.Vers., Jahresempfang   800,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

Beirat   2.000,00 2.300,00 2.300,00 2.300,00 

Geschäftsführung   800,00 500,00 500,00 500,00 

Gremien BuVerband.   1.000,00 1.000,00 1.200,00 1.000,00 
Gebühren Geldverkehr Banken 350,00 300,00 300,00 300,00 

              
              
Summe Ausgaben   25.550,00 26.000,00 25.100,00 24.900,00 

              
Einn. - Ausgaben   -15.450,00 -16.000,00 -15.700,00 -15.700,00 
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Rechnungsprüfung des Landesverbandes Württemberg der EAiD  
für das Rechnungsjahr 2019 

 
Prüfungsdatum: 27. Juli 2020 

Prüfungsort: Bei Herrn Andreas Moser in Tübingen 

Prüfungszeitraum: 01.01.2019 – 31.12.2019 

Rechnungsprüfer: Herr Dr. Robert Fritz, Herr Winfried Dressler 

Schatzmeister: Herr Andreas Moser 

Prüfungsunterlagen:  

- Vermögensübersicht 2019 

- Buchungsausdrucke 2019  

- Kontoauszüge 

- Kostenbelege 

Die Rechnungsprüfung umfasste im Wesentlichen die Prüfung der Vermögenswerte, die 

Kontostände zum 31.12.2019 und eine stichprobenhafte Überprüfung der Buchungen mit 

den jeweiligen Belegen. Die Überprüfung der vorgelegten Unterlagen zeigte die Stimmigkeit 

der Kontenstände und die Übereinstimmung der geprüften Positionen mit den 

zuzuordnenden Belegen. 

Es zeigte sich ein Vermögenszuwachs von 266.136,76 EUR um 3.066,36 EUR (knapp 

1,2%) auf 269.203,12 EUR. Berücksichtigt man das Defizit von 11.347,82 EUR aus 

Ausgaben minus Einnahmen, so beträgt der Vermögenszuwachs allein aus den Finanz-

anlagen sogar 5,4%. Da in den Einnahmen die Kapitalerträge berücksichtigt sind, handelt es 

sich beim Vermögenszuwachs um bankmäßig höhere Bewertungen der Fondsanteile. Das 

Verbandsvermögen teilt sich auf in laufendes Verbandsvermögen und zusätzliches Sonder-

vermögen (es stammt ursprünglich aus dem Verkauf des Hermann-Ehlers-Hauses). Seit der 

Mitgliederversammlung vom 23.10.2019 beträgt das Sondervermögen statt bisher 228.300 

EUR nur noch 150.000 EUR. Damit beträgt das laufende Verbandsvermögen zum 

Jahresende 119.203,12 EUR. 

Die Einnahmen lagen etwas niedriger als im Plan und im Vorjahr, entsprechen aber den 

Erwartungen. Die Ausgaben liegen knapp 5.000 EUR unter dem Plan. Das liegt vor allem 

daran, dass keine Mittel für Projekte/allgemeine Unterstützung sowohl des LV als auch BV 

gezogen wurden. Auch hat eine geplante Studienreise nicht stattgefunden. Es bleibt 

anzumerken, dass ein wesentlich höherer Betrag für Projekte und allgemeine Unterstützung 

möglich wäre. Die Spende für Youth Life Line ist erst in 2020 geflossen. Dennoch lagen die 

Kosten auf gleichem Niveau wie 2018. Dies liegt vor allem an zwei Einzelpositionen: Der 

gesamte Jahresbeitrag der ESG zur psychologischen Beratungsstelle in Höhe von etwa 

2.000 EUR kam erst in 2020. Zum zweiten lagen die Kosten für die Tagung in Löwenstein 

aus verschiedenen im Einzelnen während der Prüfung nachvollzogenen Gründen sehr 

hoch. Die seit der Mitgliederversammlung vom 29.6.2008 vereinbarte maximal zulässige 

Unterdeckung von 20.000 EUR p.a. wird deutlich nicht ausgeschöpft. 

Bei der Rechnungsprüfung ergaben sich keinerlei Beanstandungen. Es zeigte sich 

wieder die anerkennenswerte, sachgemäße Arbeit des Schatzmeisters. 

Crailsheim, den 28. Juli 2020  

als Rechnungsprüfer 

 

gez. Dr. Robert Fritz        gez. Winfried Dressler 
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Allgemeine Termine 2021  

 

10. bis 20.05.2021 oder 
10. bis 20.10.2021   

Reise nach Griechenland mit Ruth Seiler  
(siehe unten auf dieser Seite) 

04. bis 06.06.2021 Tagung zusammen mit den LV Bayern, Baden und Pfalz-Saar in 
Heilsbronn, veranstaltet vom LV Bayern (siehe Seite 12) 

06.09.2021 Mitgliederversammlung 2021 im Hotel Wartburg, Stuttgart  
(siehe Bericht des Vorstands auf Seite 5) 

16. bis 26.09.2021 EAiD-Reise in die Provence mit Margot Gilch (siehe unten auf 
dieser Seite) 

01. bis 03.10.2021 Herbstwanderung der süddeutschen Landesverbände 
(siehe unten auf dieser Seite) 

29.10. bis 01.11.2021 Tage biblischer Besinnung in Löwenstein (siehe auch in den ea 
nachrichten Nr. 369 vom August 2020; Näheres folgt) 

 

 

Griechenlandreise 

Wir geben nicht auf. Noch nicht! Zwar ist die Reise nach Griechenland storniert, aber wenn 

wir wider Erwarten alle geimpft sind und auch sonst alles gut ist, wird alles versucht, dass wir 

vom 10. bis 20. Mai reisen können. Trotzdem wird ein Alternativtermin im Herbst jetzt schon 

geplant und zwar vom 10. bis 20. Oktober 2021. Wir leben in unsicheren Zeiten und freuen 

uns umso mehr auf die Reise.  

Ruth Seiler 

                                       Reise in die Provence verschoben 

Aufgrund der unsicheren Lage habe ich mich entschlossen, die Reise auf den Herbst zu 

verschieben. Das ist abgestimmt mit Natascha, dem Hotel, dem Busunternehmen und dem 

Restaurant. Der neue Termin ist vom 16. bis 26.September 2021. Falls jemand sich 

abmelden möchte, soll er das jetzt tun. Auch für wenige neue Mitreisende ist noch Platz. In 

guter Erwartung  

Margot Gilch 

Herbstwanderung der süddeutschen Landesverbände 

vom 01.-03.10.2021 in Freiburg im Breisgau/Baden 

Der badische Landesverband ist diesmal Gastgeber. Unsere Unterkunft wird im "Roten 

Bären" sein, dem vielleicht ältesten deutschen Gasthof, in der Freiburger Altstadt gelegen. 

Ein Programm steht noch nicht fest. Ideen und Wünsche können noch mitgeteilt werden. 

Kontakt über Prof. Dr. Jörg Winter, Tel. 0721/492714, Mobil: 01794587173, E-Mail: 

winter.karlsruhe@t-online.de 

Näheres und Anmeldung in der nächsten Ausgabe der ea Nachrichten.  

 

 

 

 

mailto:winter.karlsruhe@t-online.de
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Zwischen Feindbild und Schmusekurs -   
Christen und Muslime in Deutschland 

Einladung zu einer Tagung zum interreligiösen Dialog  
vom 04. bis 6.06.2021 im Religionspädagogischen Zentrum Heilsbronn 

Tagungsinfo 

Beginn:  04.06.2021, 18 Uhr mit dem Abendessen 
Ende:  06.06.2021, ca. 13:30 Uhr 
Ort:  Religionspädagogisches Zentrum Heilsbronn, Abteigasse 7, 91560 Heilsbronn 
Kosten: Erwachsene inkl. Vollpension im EZ 150 €, im DZ 130 €; Tagesgäste (Sa) 25€ 
Anmeldung: Übernachtungsgäste bis spätestens 04.04.2020  
  Tagesgäste bis spätestens 17.05.2021 
  an Reza Kharrazian (reza.kharrazian@web.de, 01522 7971942)   
Veranstalter: Die Landesverbände Pfalz-Saar, Baden, Württemberg und Bayern der EAiD 

Referentinnen / Referenten:   

Ali-Nihat Koc, u.a. Sprecher der Begegnungsstube Medina e.V., Nürnberg 
Dr. Hamideh Mohagheghi, Zentrum für Komparative Theologie und Kulturwissenschaften, 
Seminar für Islamische Theologie, Universität Paderborn 
Dr. Klaus Schmidt, Ev. Akademikerschaft i. D., LV Baden 
Jürgen Orth, Bahá‘í-Gemeinde Schwabach 
Programm & aktuelle Infos siehe www.ev-akademiker.de 

Thema 

Wie kann ein Miteinander, das über ein bloßes Nebeneinander hinaus geht, von Christen 
und Muslimen in Deutschland gelingen? 

Dieser Grundfrage der Konvivenz nachgehend, 
tauchen schnell weitere auf. Wie stellen sich Christen 
den Dialog mit Muslimen vor, und welche Vorstellun-
gen vom Christentum prägen den Dialog von Seiten 
der Muslime? 

Ausgangspunkt für Gemeinsamkeiten, vor allem aber 
für die Differenzen untereinander sind die unterschied-
lichen Religionen, die daraus resultierende Lebens-
praxis, sowie die Auffassungen der Religion des 
jeweils anderen. Darüber hinaus zeigen sich große 
Unterschiede im jeweiligen Verständnis von Demo-
kratie und säkularem Staat. 

Zum Kontext dieser Frage gehört auch, dass sowohl 
Christen als auch Muslime keineswegs mit einer Stimme sprechen, und dass in unserer 

Gesellschaft gegenläufige Trends sowohl in Richtung Säkularisierung als auch hin zu mehr 
Religiosität zu beobachten sind. 
Die Tagung soll einige dieser Themen beleuchten, vor allem aber: Raum zum Dialog bieten. 
 
Zur Situation hinsichtlich COVID-19 

Sollte die Tagung aufgrund behördlicher Beschränkungen nicht als Präsenzveranstaltung 
stattfinden können, wird sie teilweise, oder in reduziertem Umfang als Internet-Veranstaltung 
stattfinden. Aktuelle Infos sind dann online, unter o. g. Adresse zu finden. 

Aufgrund der im Vorfeld ggf. unklaren Lage freuen wir uns auch über Bekundung von 
Interesse, oder Anmeldung unter Vorbehalt (an o.g. Kontaktadresse). Diese ermöglichen uns 
Veranstaltern einen Überblick im Vorfeld über den interessierten Personenkreis. Wir nehmen 
Sie dann in einen Verteiler auf und benachrichtigen Sie ggf. bei Änderung der Situation. 
  

Foto: Gerd Altmann, pixelio.de 

mailto:reza.kharrazian@web.de
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Hinweis auf Regionale Termine 2021 

 

Alle regionalen Termine müssen zurzeit ausfallen. Wir bitten unsere Leser, sich auf der 

Homepage des Landesverbandes www.ea-wuerttemberg.de auf dem Laufenden zu halten.  

 

Die Ansprechpartner: 

 

EA Café Tübingen 

Hotel Krone, Uhlandstraße 1, 72072 Tübingen 

Näheres bei Dorothee Wille, Paul-Lechler-Str. 5, 72076 Tübingen, Tel. 07071-6394653,     

E-Mail: dorotheewille@gmx.de, und Johannes Dürr, Uhlandstr. 7, 72072 Tübingen,           

Tel. 07071-6394653, E-Mail: j.p.duerr@web.de  

EA Hauskreis Ulm  

Clubraum im Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, 89073 Ulm 

Näheres bei Christoph Planck, Dekan i. R., Brandenburgweg 53, 89075 Ulm,  

Tel. 0731-2630009; E-Mail: cundbplanck@gmx.de 

EA Freitagstreff Stuttgart  

Hotel Wartburg, Lange Str. 49, 70174 Stuttgart 

Näheres bei Cordula Rensch, Hoffmannstr. 14/1, 70825 Korntal-Münchingen, Tel. 0711-

51897492, E-Mail: cordula.rensch@gmx.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.ea-wuerttemberg.de/
mailto:dorotheewille@gmx.de
mailto:j.p.duerr@web.de
mailto:cundbplanck@gmx.de
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Neues aus Grafeneck 

 

Im Jahr 2002 hat unser Mitglied Christoph Hahn den Kontakt zum „Arbeitskreis Gedenkstätte 

Grafeneck“ aufgenommen und viele Jahre dorthin Verbindung gehalten. Unser Landes-

verband wurde Fördermitglied. Helmut Mayer hat dann die Aufgabe von Christoph Hahn 

übernommen. Wer noch alte ea Nachrichten hat, kann darüber nachlesen in den Heften Nr. 

304-310, 313, 318 und 322. 

Die Gedenkstätte Grafeneck bei Münsingen ist mit 10 654 ermordeten Behinderten zu einem 

zentralen Erinnerungsort der Euthanasie im Land geworden. Nun hat der Landtag dort 

letztes Jahr am 27. Januar einen Gedenktag abgehalten - zum Gedenken an die Opfer des 

Nationalsozialismus. 

Ein Ausschnitt aus der dortigen Ansprache von Landtagspräsidentin Muhterem Aras mag 

deutlich machen, wie wichtig die Erinnerungsarbeit in der Zeitgeschichte ist, und nicht 

umsonst ist unser Landesverband seit vielen Jahren Mitglied im Trägerverein der 

Gedenkstätte. Frau Aras führte unter anderem aus: 

...Gedenken ist gelebter Widerstand gegen Menschenfeindlichkeit im Hier und Heute. 

Menschenfeindlichkeit greift auch im politischen Betrieb um sich. Kürzlich berichtete das 

"Deutsche Ärzteblatt" - herausgegeben von der Bundesärztekammer - über den Protest von 

Diakonie und Behindertenhilfe gegen die Aussagen einer parlamentarischen Anfrage. 

Die AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag wollte wissen, welche „volkswirtschaftlichen 

Verluste durch die nicht genutzten Erwerbspotentiale von Menschen mit psychischen 

Erkrankungen und Beziehern von Erwerbsminderungsrenten bestehen.“ 

Das Ärzteblatt kommentierte: "Hinter der Frage darf die Vorstellung vermutet werden, dass 

psychisch Kranke die Volkswirtschaft und die Sozialsysteme belasten. Die Nazis 

propagierten ihre Vernichtungsaktionen mit Plakaten von `unnützen Essern`, die nicht in den 

`gesunden Volkskörper` passten. (Aber) Kein Mensch darf Nützlichkeitserwägungen 

unterworfen werden - niemals mehr."  

Frau Aras fuhr fort: Meine Damen und Herren, parlamentarische Anfragen dieser Art 

sind  nicht un-zulässig (Hervorhebung des Verf.). Menschen mit Handicaps als 

Kostenfaktor und Belastung zu sehen, ist von der Meinungsfreiheit gedeckt. Aber als 

demokratische Gesellschaft haben wir darauf eine klare Antwort: den ersten und wichtigsten 

Artikel unserer Verfassung: "Die Würde des Menschen ist unantastbar." Sie gilt 

bedingungslos. Sie hat keinen Preis! Niemals mehr! 

... Soweit der Auszug aus der Ansprache der Landtagspräsidentin. Quelle: Broschüre 

"Gedenkstunde des Landtags von Baden-Württemberg zum Gedenken an die Opfer des 

Nationalsozialismus - in der Gedenkstätte Grafeneck" am 27. Januar 2020.  

Helmut Mayer 
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Zum Tod von Manfred Bisanz 

 

Unser Manfred Bisanz ist am 25. Dezember 2020, also an Weihnachten verstorben. Er war 

sehr krank, und am Ende darf man sagen, dass der Tod eine Erlösung war. 

Lange sind die Bisanz bei uns zugange gewesen. Zuerst einfach als Teilnehmende, über 

deren Erscheinen man sich freute. Später haben sie die Organisation der Löwenstein-

Tagung im Herbst auf sich genommen, von 2004 bis 2019, eine lange Zeit. Arbeitsintensiv 

war sie, wenn man an die vielen Anmeldungen und Abmeldungen, meist wegen Krankheit, 

denkt, die immer mit dem Haus abgesprochen werden mussten. Dabei spürte man keinen 

Unmut; egal, wie es lief, Manfred lächelte einen immer an. 

Zusammen mit Julie Hafner war Manfred Kassenprüfer beim Landesverband Württemberg, 

schon zu Zeiten von Rolf Hartmann und dann bei Andreas Moser. Kompetent und sorgsam, 

waren wir in seinen guten Händen. 

Bei der letzten Präsenz-Mitgliederversammlung im Haus Wartburg am 23. Oktober 2019 

legte er alle Ämter nieder, aus Gesundheitsgründen. Ich bin furchtbar erschrocken, habe 

mich aber gefreut, dass er noch gute Wochen und Monate in seiner Heimat im Cusanushaus 

mit seiner Sylvia erleben durfte. Ein langes Telefongespräch mit ihm im Oktober 2020 hat 

viele Erinnerungen wachgerufen und uns beide richtig "erbaut". 

Seine Biografie, die er uns vermachte, zeigt, wie vielseitig tätig er für seine Firma Fichtner 

war. Für sie bereiste er die halbe Welt, immer erfolgreich Geschäfte aufbauend. Dies 

bewerkstelligte er mit viel Einfühlungsvermögen für die jeweiligen Gesprächspartner, ob sie 

nun in Los Angeles, Madras in Indien, Abu Dhabi, Oman, Saudi-Arabien, Bangladesch, 

Pakistan, Irak, Chile, China, oder in Europa waren, wie in Dresden, vor und nach der 

Wiedervereinigung. 

Vielleicht hat Manfreds Arbeit in fremden Ländern und anderen Kulturen dazu beigetragen, 

dass er sich in der Migranten- und Flüchtlingshilfe stark eingesetzt hat, immer zusammen mit 

Sylvia. In Korntal hat er die AI-Gruppe (Amnesty International) jahrzehntelang geleitet. Es 

gab sogar Gottesdienste, in denen er zu dieser Thematik als Prediger gewirkt hat. In den für 

AI formulierten "Briefen gegen das Vergessen" hat sein Engagement bis zuletzt angehalten. 

Manfred durfte in den Frieden unseres Gottes eingehen, wo es keine Schmerzen, keine 

Tränen, keine Sorgen mehr gibt. Seiner Frau Sylvia und der Familie wünschen wir die 

nötigen Kräfte, mit der Trauer umgehen zu können. 

In unseren Gedanken ist Manfred lebendig, und wir werden immer mit großer Dankbarkeit an 

ihn denken. 

Margot Gilch und Cordula Rensch 
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Von Personen 

 

Wir denken an unsere Verstorbenen: 

Herrn Ulrich Knatz, Stöcklestr. 6 in 72070 Tübingen:  
Er ist am 7. August 2020 verstorben.  

Frau Dr. Karin Kauffmann, Ravensburger Str. 13 in 88239 Wangen: 
Sie ist am 24. November 2020 verstorben. 

Frau Dr. Gisela Riehm, Sattlerstr. 10 in 70174 Stuttgart: 
Sie ist am 9. Februar 2020 verstorben. 

Herrn Manfred Bisanz, Törlesäckerstr. 9 in 70599 Stuttgart. 
Er ist am 25.12.2020 verstorben. 

Unter neuer Adresse zu erreichen ist: 

Frau Ute Ehlers, Oskar-Schlemmerweg 5 Apt. 286 Augustinum Killesberg 
70191 Stuttgart  

Herr Ludwig Kornau, Bismarckstr. 100, 72764 Reutlingen 

Frau Helga Schroter, Seniorenstift Touretallee 3  in 71638 Ludwigsburg 

Herr Rainer Lang, Weckrain 28 in 74653 Künzelsau 

Herr Christoph und Frau Gertrud Hahn, Seniorenresidenz Brunnenstr. 16 in 72147 Nehren 

Als neues Mitglied in unserem Landesverband begrüßen wir herzlich: 

Frau Andrea Kühn, Bruhweg 13 in 70839 Gerlingen 

Suche Wohnung: 

Gerne geben wir die folgende Bitte des jungen EA-Mitglieds Julian Zeyher weiter, der auch 

schon bei der EA referiert hat und uns durch wissenschaftliche und diakonische Projekte ein 

Begriff ist: 

Junge Pfarrfamilie sucht aufgrund eines berufsbedingten Umzuges bezahlbaren Wohnraum 

in Tübingen zur Miete oder zum Kauf. Ab 4 Zimmer. Über eine Kontaktaufnahme freut sich 

Familie (Zeyher-) Quattlender, Tel. 0157 7572 5063. E-Mail: julian.zeyher@freenet.de  
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